
 

An die 
Vorsitzende der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Schmitten im Taunus 
 
Frau Silvia Heberlein 
 

 Schmitten, den 12. Mai 2024 

 

 

Sehr geehrte Frau Heberlein, 

wir bitten Sie, folgenden Antrag für die Gemeindevertretersitzung am 29. Mai 2024 auf die 

Tagesordnung zu nehmen.                                                                                                   

Sicherstellung des zukünftig uneingeschränkten Betriebes des Freibades der 

Gemeinde Schmitten im Taunus.                                                                                          

Antrag: 

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Konzept für einen zukünftig sicheren und 

uneingeschränkten Badebetrieb des Freibades der Gemeinde Schmitten auszuarbeiten.  

2. Eine mögliche Kooperation, gegebenenfalls auch im Rahmen der Interkommunalen 

Zusammenarbeit, mit Nachbarstädten und/oder Kommunen ist zu prüfen.    

3. Das vom Gemeindevorstand ausgearbeitete Konzept wird dem Ausschuss HFD zur weiteren 

Beratung und Beschlussempfehlung vorgestellt.  

Begründung: 

Der uneingeschränkte Betrieb unseres Freibades ist in diesem Jahr ausschließlich dem Umstand 

zu verdanken, dass die Stadt Neu-Anspach den Betrieb des Freibades in diesem Sommer nicht 

aufnehmen kann, da bauliche Maßnahmen nicht rechtzeitig fertiggestellt wurden. 

Die Badesaison in unserer Taunusgemeinde ist mit ca. 4 Monaten ohnehin sehr kurz, daher ist es 

umso wichtiger, auch zukünftig für einen uneingeschränkten und sicheren Badebetrieb zu sorgen. 

Der Gemeindevertretung soll somit die Möglichkeit eingeräumt werden, rechtzeitig über ein  

Konzept für einen sicheren und uneingeschränkten Betrieb des Freibades zu beraten.  

 

FWG Schmitten 

Rainer Löw 

- Fraktionsvorsitzender - 


